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LIEBE GEMEINDEGLIEDER,
Was ist Glück, was ist Unglück?
Das Unglück der Pandemie prägt un-
ser Leben schon seit über einem Jahr.
Glück – persönliches Glück gibt es 
immer noch, aber gemeinschaft liches 
Glück, gemeinsames Feiern, Begegnun-
gen und die Begeisterung bei einem 
Sportereignis, einem Konzert sind so 
nicht mehr möglich. Glück, das können 
wir in unseren vier Wänden noch leben 
und erleben – und das ist gut so! 
Können wir gleichzeitig öff entlich im 
Unglück leben und private Glücks-
momente erleben – wie geht das 
zusammen?

Glück ist eine tiefe menschliche Sehnsucht und hängt ganz eng mit gelingen-
dem, sinnvollen und schönen Leben zusammen. 
Bei Geburtstagen wurde in früheren Zeiten oft  der Kanon gesungen: „Viel 
Glück und viel Segen auf all deinen Wegen, Gesundheit und Wohlstand sei 
auch mit dabei.” 

Wie sieht das Glück aus, das ich mir wünsche?
Welche Farbe hat Glück? Rot, Grün, Gelb oder Blau? Eine Antwort ist immer 
persönlich gefärbt. Je nachdem, woran ich denke, welche Bilder mir in den 
Sinn kommen und welche Farben darin enthalten sind. 
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Die bunten Farbfelder in der linken Bildhälft e des abgedruckten Bildes könnten 
solche Bestandteile eines glücklichen Lebens darstellen. Gesundheit, Wohlstand, 
Anerkennung, Gemeinschaft . Glück hängt aber glücklicherweise nicht alleine 
von äußeren Umständen ab. Ich kann als Mensch Glück auch unter schwierigen 
äußeren Umständen erleben. In mir kann es bunt und fröhlich sein – egal, wie 
es außen aussieht. Gewiss, Glück stellt sich leichter ein, wenn das Leben auch 
äußerlich blüht, aber es muss nicht einfach weg sein in Krisenzeiten.

Wie das gehen kann, darauf deutet die schemenhaft  angedeutete Person auf dem 
Bild am Rand des bunten Treibens hin. Sie kehrt den übereinander geschichteten 
vielfarbigen Flächen den Rücken zu. Sie steht in einem neuen – anderen Licht, 
einem Licht, das so viele Farben in sich trägt, dass es geradezu weiß und hell wird.
Damit weißt uns dieses Bild auf den Bibelvers aus Psalm 73,28 hin:

 „Gott nahe zu sein, ist mein Glück.“ 

Wenn Gott unser Glück ist, werden die Glücksmomente des Lebens nicht 
abgewertet, sondern ins rechte Licht gestellt. Ich kann mich freuen über alles 
Glück, was mir geschenkt ist: Gesundheit, Wohlstand, zugewandte Menschen 
und vieles mehr. Aber mein Glück muss nicht schwinden, wenn es anders 
kommt, als ich es mir erträumt oder erhofft   habe. Wenn die Nähe Gottes mein 
Halt ist, bin ich geborgen, in den Höhen und Tiefen des Lebens. Wenn ich in 
Gottes Licht stehe, kann ich mich freuen an all dem Guten, das Gott schenkt 
und bin getragen in dem Schweren, das mir zugemutet wird.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen einen immer wieder von Glück erhellten 
Sommer.

Ihr Pfarrer 
Joachim Stricker
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Liebe Gemeindeglieder, 

Noch stehen keine Umzugskartons in 
unserer Wohnung. Und auch die Kof-
fer sind noch nicht gepackt. Trotzdem 
freue ich mich schon jetzt auf die Auf-
gabe, die mich ab September als Dekan 
zu Ihnen nach Ludwigsburg führt. Vor 
allem aber freue ich mich auf die damit 
verbundenen Begegnungen, die bis da-
hin hoffentlich wieder möglich sein 
werden.
Wenn meine Frau und ich im Sommer 
von Schwäbisch Hall nach Ludwigsburg 
umziehen, endet die Zeit, in der ich als 
Pfarrer von der Landeskirche zur Über-
nahme meiner Tätigkeit als Vorstand 
im Sonnenhof e.V. freigestellt war, einer 
regionalen Einrichtung für Menschen 
mit Behinderung im Bereich der Dia-
konie, die sich zum Ziel gesetzt hat, mit 
ihren Assistenzangeboten Menschen 
bei der Verwirklichung ihres Rechts 
auf selbstbestimmte Teilhabe und In-

klusion zu unterstützen. Dass mir die 
enge Verbindung von Diakonie und 
Kirche und das praktisch Werden un-
seres Glaubens am Herzen liegen, ist 
von daher sicher gut nachzuvollziehen. 
Dass mir darüber hinaus eine sprach-
fähige Kirche nahe bei den Menschen 
wichtig ist, die dem Leben in seiner 
Vielfalt erkennbar Raum gibt, konnten 
Sie bereits lesen. Eine solche Kirche 
entsteht nicht von selbst. Sie entsteht 
vor Ort: in Gemeinden und kirchlichen 
Diensten, in denen Menschen sichtbar 
machen, was uns trägt, und dieser 
„Kirche mit anderen“ eine Gestalt ge-
ben. Ich bin mir sicher, dass das in den 
Gemeinden und Diensten im Kirchen-
bezirk und in der Stadt Ludwigsburg 
bereits an vielen Stellen geschieht. Und 
ich bin nach den Gesprächen, die ich in 
den vergangenen Monaten führen 
konnte, von der Vielfalt beeindruckt, 
die ich dabei wahrnehmen konnte. Sie 
haben sich an vielen Stellen bereits auf 
den Weg gemacht.
Schöner noch als das Wahrnehmen ist 
das Mitgehen auf diesem Weg. Und 
dazu das Mitwirken und Mitgestalten. 
Darauf freue ich mich und grüße Sie 
herzlich

Ihr
Michael Werner     

Am 19.9.2021 um 15 Uhr wird  
die Investitur in der Stadtkirche  
stattfinden. 
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GEMEINDE
WIR SIND GEMEINDE

Da es noch immer nicht möglich ist, 
miteinander zu feiern, haben die Kon-
firmandengruppen aus Stadt/Frie-
den/Kreuz und West miteinander auf 
ganz besondere Weise gefeiert. Die 
Konfirmanden durften am Mittwoch 
in der Karwoche Mehl, Hefe, Trau-
bensaft, ein Ei und einen Hasen in ei-
ner kleinen Tasche im Gemeindehaus 
abholen.
Am Karsamstag haben wir uns auf 
Zoom getroffen – zuerst wurden Bröt-
chen gebacken, jede und jeder bei sich 
zu Hause – Pfarrer Stricker nahm sei-
ne Kamera mit in die Küche und hat 
das Rezept erklärt und vorgebacken.

Dann musste der Teig gehen – wäh-
rend dessen waren die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden zu einer 
Spielrunde eingeladen.
Nachdem der Teig zu Brötchen ausge-
backen war, haben wir miteinander 
einen schönen Jugend-Abendgottes-
dienst mit Agape-Mahl gefeiert.
Gemeinschaft trotz Distanz wurde 
spürbar.
78 Konfi und MitarbeiterInnen waren 
dabei.

Danke, allen, die mitgeholfen haben 
bei dieser gelungenen Osterfeier!

Konfirmanden feiern – ein ganz besonderes Agape-Mahl
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Da sitzen sie die Tütenosterhasen und 
strahlen in den Kirchhof. 50 Stück an 
der Zahl. Sie warten alle auf ihre fleißi-
gen Helfer, die ihnen beim Ostereier-
verzieren geholfen haben. 
Die Sonne scheint und es ist frühlings-
haft warm. Ein paar bunt bemalte Os-
tereier baumeln schon an den kleinen 
Büschen in den Trögen am Eingang 
zum Kirchhof. Zwei große Rankhilfen 
stehen in den Blumentöpfen am Ein-
gang zum Gemeindehaus. Vereinzelt 
hängen verzierte Eier daran und warten 
auf Gesellschaft. Von der Kirchturm
uhr hört man es 15 Uhr schlagen  
und schon kommen die ersten Kinder 
um die Kirche herum und bringen 
vorsichtig in den Händen haltend die 
ersten liebevoll gestalteten Ostereier. 
Stolz werden sie mit einem Faden an 
der Rankhilfe befestigt. Manche Kin-
der bringen auch mit verzierten Eiern 
gefüllte Eierschachteln und suchen für 
ihre Kunstwerke ganz besondere Plät-
ze aus. „Oh sieht das schön aus!“, hört 
man bald eifrige Stimmen, und so 

manches Kind hätte gerne noch mehr 
Eier mitgebracht und aufgehängt. Vie-
le verschiedene Muster und Techniken 
sind zu entdecken. „Es macht Spaß sich 

Ideen zu holen“, meint dabei eine Kon-
firmandin die auch mitgemacht hat.
Als um 17.30 Uhr das letzte Kind sein 
Ei vorbeibrachte waren auch die letz-
ten Stäbe behängt und die wartenden 
Osterhasentüten nahezu alle verteilt. 
Die Rankhilfen sind schön geschmückt 
und viele Leute, die an der Kirche vor-
beilaufen, freuen sich daran. Ostern 
kann kommen.

C. Knöpfle

1-2-3 sei dabei und bring ein Ei – Die Ostereieraktion



SEITE 7 | WIR SIND GEMEINDE

Liebe Besucherinnen und Besucher 
der Seniorennachmittage. Es ist schon 
seltsam mit unseren gemeinsamen 
Nachmittagen. Wir vom Team, Frau 
Hornstein, Frau Knappek und Pfarrer 
Stricker vermissen unsere Begegnun-
gen und Sie als Besucherinnen und 
Besucher würden sich auch auf uns 
und über interessante und schöne 
Nachmittage freuen. Obwohl wir uns 
alle treffen möchten, müssen wir noch 
warten. Hoffentlich nicht so lange! 
Wir fangen mit dem Seniorenkreis so 

bald an, wie möglich. Vielleicht, so 
hoffen wir heute, ist im Juli eine Be-
gegnung möglich. Wir werden Sie 
rechtzeitig informieren.

Auf jeden Fall wünschen wir Ihnen in 
dieser Zeit bis zu unserem Wiederse-
hen viel Geduld, gute schöne und son-
nige Sommertage und Gottes Segen 
für Ihren Weg.

Viele Grüße
Ihr Seniorenkreis-Team

Wir laufen in den Naturpark – Treff-
punkt ist an der Erlöserkirche. Ca. 1 
Stunde, je nach Wunsch auch kürzer. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 5 Personen 
begrenzt. 
Bitte unbedingt telefonisch anmelden 
bei Sabine Daniel, Tel. 0160 4207662.

Sollten es die Corona-Kontaktbe-
schränkungen zulassen, finden fol-
gende Termine statt: 

Mittwoch 19.05., 23.6. und 07.07.2021 
jeweils 15.00 Uhr.

Seniorennachmittage – wie geht es weiter?

Spaziergang mit Bewegung und Besinnung für Senioren
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Kinder und Erwachsene tun sich 
schwer mit diesem Fest. Es ist ja auch 
nicht so einfach. An Weihnachten 
kommt das Christkind, an Ostern der 
Osterhase und an Pfi ngsten – kommt 
bloß der Heilige Geist. So hat jemand 
einmal das Dilemma mit diesem 
wichtigen Fest beschrieben. Und da-
bei ist es doch genau so wichtig wie 
die beiden anderen, ja, ohne Pfi ngsten 
wären die Nachrichten von den Ereig-
nissen an Weihnachten und Ostern 
wohl nicht rund um die Welt gegan-
gen. Die Angst hatte die Zeitzeugen 
des Auferstehungsgeschehens ge-
lähmt. Was würde nun werden? Erst 
durch Pfi ngsten bekamen die Jünge-
rinnen und Jünger den Mut und die 
Kraft  die Botschaft  von Jesus Chris-
tus, seiner Geburt, seinem Leidens-
weg, seinem Tod am Kreuz und seiner 
Auferstehung am Ostermorgen den 

Menschen weiterzusagen. Und erst 
recht auch denen, die nicht in und um 
Jerusalem herum beheimatet waren, 
sondern in anderen Ländern und Erd-
teilen wohnten. Erst dadurch war eine 
Ausbreitung des christlichen Glau-
bens möglich. Es entstanden die ers-
ten Gemeinden, zuerst in Israel selbst 
und schließlich auch in ganz Kleinasi-
en, Griechenland und dann sogar in 
der damaligen Welthauptstadt Rom 
und dem dazugehörigen Einfl ussge-
biet. 

Es gehörten Mut und Zuversicht dazu, 
sich zu Jesus zu bekennen. Innere 
Stärke und Glaubensgewissheit waren 
nötig, in einer oft  ablehnenden oder 
sogar feindlichen Umwelt diese Bot-
schaft  öff entlich laut werden zu las-
sen. Petrus und die anderen werden 
ausgelacht und beschimpft , als Be-

Pfi ngsten – das Fest des Heiligen Geistes und der Kirche
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Pfingsten – das Fest des Heiligen Geistes und der Kirche

trunkene abgestempelt und dadurch 
für unglaubwürdig gehalten. Sie las-
sen sich jedoch nicht beirren und auch 
nicht den Mund verbieten, obwohl sie 
bedroht und später sogar verhaftet 
und getötet werden. Das beeindru-
ckende Geschehen beim Pfingstwun-
der in Jerusalem (nachzulesen in der 
Apostelgeschichte, Kapitel 2) hat ge-
waltige Nachwirkungen, man würde 
heute sagen, es ist ein wirklich nach-
haltiges Ereignis. Die Botschaft, das 
Evangelium von Jesus Christus ist 
und bleibt in der Welt! Und es wird 
weitergegeben über Generationen, 
Zeiten und Ländergrenzen hinweg. 
Damals wie heute.

Und an jedem Pfingstfest werden wir 
nicht nur an das damalige Geschehen 
in Jerusalem erinnert, sondern wir 
feiern auch den „Geburtstag“ der Kir-

che. Seit damals erreicht die Gute 
Nachricht die Menschen in vielen 
Ländern und in unterschiedlichen 
Sprachen. Die weltweite christliche 
Kirche entsteht. Und wir sind heute 
ein kleiner Teil davon. Aber nicht nur 
deshalb ist Pfingsten so wichtig, son-
dern auch deshalb, weil wir uns im-
mer wieder stärken lassen können 
durch die Kraft des Heiligen Geistes, 
der in und bei uns wirkt. Gerade in 
den heutigen Zeiten ist es wichtig sich 
begeistern zu lassen und begeistert zu 
sein für die Sache Jesu. 

Ich wünsche Ihnen allen ein begeis-
terndes Pfingstfest!

Ihr Pfarrer Martin Haas

PFINGSTEN
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Konfi rmation 2021 
In der Erlöserkirche, jeweils 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zum Konfi r-
mandenunterricht und zur Konfi rma-
tion 2022 an alle Jugendlichen, die 
zwischen dem 01. August 2007 und 
dem 31. Juli 2008 geboren wurden 
bzw. noch die 7. Klasse besuchen!
Der Konfi rmandenunterricht wird 
dann im neuen Schuljahr, am 15. Sep-
tember 2021 um 15.00 Uhr beginnen.

Die Anmeldeschreiben wurden bereits 
verschickt. Wer kein Schreiben erhal-
ten hat und an der Konfi rmation teil-
nehmen möchte, kann sich gerne im 
Gemeindebüro melden (Tel. 92 60 96).

Die Konfi rmation feiern wir am 
Sonntag, 15. oder 22. Mai 2022 um 
10.00 Uhr in der Erlöserkirche. 

Ob es zwei Termine gibt, können wir 
erst nach der Anmeldung entscheiden.

Die Anmeldung für alle fi ndet statt 
am Dienstag, 13. Juli 2021 zwischen 
16.15 und 18.15 Uhr, im Gemeinde-
haus Osterholzallee 51.

Bitte das Anmeldeformular ganz aus-
gefüllt mitbringen.

Anmeldung zur Konfi rmation 2022

Sonntag, 11. Juli
Fuchs, Tenaya
Gentner, Jana
Graf, Greta
Graumann, Laurie
Hornung, Nelly
Kübrich, Enya
Raab, Th eresa
Rechnitzer, Annika
Schulze, Mathilda
Schuster, Melvin
Simpfendörfer, Norah

Sonntag, 18. Juli
Conzelmann, Mathis
Dörfl inger, Greta
Eft himiou, Melina
Engel, Johannes
Gabele, Klara
Metje, Kaja
Pfl ugfelder, Louis
Sapper, Carlos
Schmidt, Romy
Schulte, Clemens
Trölenberg, Lukas
Verl, Leopold
Widmayer, Mia
Wolf, Lia

Sonntag, 25. Juli
Henri Adamek
Fine Fischer
Jette Herrenbauer
Fabienne Ingram
Lasse Schäfer
Lilli Schmitt
Alina Udroiu
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Gemeindebrief-AusträgerInnen gesucht

An ca. fünf Terminen im Jahr werden der Gemeindebrief 

oder andere Briefe und Flyer von unserem ehrenamtlichen 

Gemeindedienst-Team an unsere Gemeindeglieder ausge-

tragen.

Hätten Sie Lust, unser Gemeindedienst-Team dabei zu 

unterstützen? Nähere Informationen erhalten Sie gerne 

im Gemeindebüro Tel: 92 60 96. 

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Liebe Gäste des Gemeindeessens,

beim Redaktionsschluss zu diesem 
Gemeindebrief stand noch nicht fest, 
ob und wie wir den Mittagstisch in 
der Paul-Gerhardt-Kirche wieder an-
bieten können. Informationen dazu 
bekommen Sie rechtzeitig auf unserer 
Homepage (weststadtgemeinde-lb.de) 
und im Gottesdienst. Auch in den 
Schaukästen werden wir den mögli-
chen Ablauf und die Menüs dann ver-
öff entlichen. 

Die Anmeldung erfolgt dann wie ge-
wohnt bei der Familie Rostan.
Tel: 07141-43359

Wir wünschen Ihnen alles Gute
Ihr Organisationsteam 
vom Gemeindeessen

Gemeindeessen
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EINE KLEINE QUIZRUNDE

Für Jung und Alt – alleine oder in gemütlicher Runde

	� Gottesdienste  

Im Moment können wir wegen der Ab-
standsregeln noch nicht sagen, wann 
wir den nächsten 11-Uhr-Gottesdienst 
feiern können. Das Team freut sich 
sehr, bis wir wieder miteinander feiern 
können. Wir werden zeitnah neue 
Termine bekannt geben.

1. November 2020

1.	� An welchem christlichen Feiertag 
wird in Deutschland Vatertag gefei-
ert?

2.	� In welchem Land hat der „Vatertag“ 
seine Wurzeln?

3.	� Was wird an Christi Himmelfahrt 
gefeiert?

4.	� Wohin führte Jesus seine Jünger vor 
seiner Himmelfahrt?

5.	� Wo sollten die Jünger auf die „Taufe 
mit dem Heiligen Geist“ warten?

6.	� Wie sahen die Jünger Jesus in den 
Himmel fahren?

 7.	�	 Was wird an Pfingsten gefeiert?

 8.	�	� Was erfüllte am Pfingsttag das 
ganze Haus?

 9.	�	� Welche Aufgabe bekommen die 
Jünger am Pfingsttag und was 
konnten sie plötzlich?

10.	�	� Wie viele Tage nach Ostern ist 
Pfingsten?

Die Antworten finden Sie auf Seite 22. 

Viel Spaß wünscht  
Sabine Daniel
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KREATIV-TIPPS FÜR KIDS

KINDER
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Ja klar, Luft  und Wind sind natürlich 
unsichtbar. Aber beide sind da und 
um uns herum, wir können sie spü-
ren, nur sehen können wir sie nicht. 
Habt ihr euch schon einmal überlegt, 
wie man Luft  ober Wind sichtbar ma-
chen könnte? Wir haben uns zwei 

Dinge überlegt, mit denen Luft  und 
Wind sichtbar gemacht werden kön-
nen. Das eine ist ein Experiment, mit 
dem du Luft  sichtbar machen kannst 
und das andere eine Bastelarbeit, die 
als Tisch- oder Raumschmuck an 
Pfi ngsten dienen kann. 

SIEHST DU DIE LUFT? 

ODER KANN MAN WIND SEHEN?

Eine Flasche voll Luft 

Fülle eine große Wanne mit Wasser. 
Nun nimm eine leere Flasche aus 
durchsichtigem Glas und tauche sie 
langsam unter. Luft blasen steigen auf. 
Drückst Du einen Finger auf die Fla-
schenöff nung, kannst du den Luft -
strom unterbrechen. Das Gleiche ge-
schieht, wenn der Flaschenhals tiefer 
als der Flaschenkörper gehalten wird.

Kannst Du die Luft bläschen mit ei-
nem Wasserglas auff angen?

Färbe das Wasser mit Tinte ein, dann 
siehst man die Bläschen deutlicher. 
Tauche das Wasserglas senkrecht ins 
Wasser und halte es dann leicht 
schräg. So kannst Du die Bläschen 
besser auff angen. 

LUFT SICHTBAR MACHEN, EIN EXPERIMENT



SEITE 14 | KREATIV-TIPPS FÜR KIDS

Ihr benötigt:
1 Papier 9cm x 9cm, 1 Nagel, 2 Perlen,
1 Korken, 1 Clorolle, 
1 Papier 9,8cm x 14,5 cm,
Schere, Klebstoff 

Schritt 1:
Das Quadrat zum Dreieck falten, öff -
nen, um 90°C drehen, nochmals zum 
Dreieck falten, öff nen.

Nun auf den sichtbar gewordenen Li-
nien von den Ecken aus zur Hälft e 
einschneiden.

Schritt 2:
Jede zweite Ecke wird nun in die Mit-
te gebogen und mit dem Nagel durch 
die Spitze gestupft . Dann wird die 
Perle aufgefädelt und zuletzt mit dem 
Nagel durch die Rückseite des Wind-
rads gestupft .

WINDRAD BASTELN
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Schritt 3:
Die zweite Perle wird nun auf die Na-
gelspitze aufgefädelt. 
Jetzt wird die Clorolle mit dem ande-
ren Papier umklebt.

Dann wird der Korken quer und leicht 
schräg in die Clorolle gesteckt. Drü-
cke dazu die Rolle etwas zusammen. 

Schritt 4:
Jetzt wird das Windrad vorsichtig 
durch die Rolle in den Korken ge-
steckt

Dein Windrad ist fertig. 
Gratuliere!

TIPP:
Bastle mehrere Windräder davon und 
Du hast einen schönen Tischschmuck 
für den Esstisch an Pfi ngsten oder 
bastle mehrere Windräder und fädle 
sie als Girlande auf. Nutze dazu als 
Abstandhalter abgeschnittene Trink-
halme.

Viel Spaß wünscht 
C. Knöpfl e
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WIR LADEN EIN

Gemeindehaus Osterholzallee 
 
Eltern-Kind-Gruppe
Altersgemischte Gruppe
Jessica Rückert
Tel. 0177/2495489

Fit for fun- ein buntes Fitnesspro-
gramm
Ein buntes Fitnessprogramm für alle, 
die Spaß an der Bewegung haben.
Silke Belz, Tel.: 015776429146

Kinderchor „Powerleins“
Kara Haass 
Email: gospelpower-info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de

Gospelchor
Kara Haass 
Email: gospelpower-info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de

Konfirmandenunterricht
Mittwochs (außer in den Schulferien)
Beginn: 15.00 Uhr

Kultur an kleinen Tischen
Veranstaltungen werden auf den be-
kannten Wegen kurzfristig bekannt 
gegeben

Gesprächskreis für Frauen
Aufgrund der Corona-Pandemie sind 
diese Termine unter Vorbehalt ge-
plant. Sie werden informiert, wenn 
die Termine stattfinden können.
Dienstag, 15.06., 14.30 Uhr
Thema folgt
Dienstag, 20.07., 14.30 Uhr
Thema folgt
Dienstag, 21.09., 14.30 Uhr
Thema folgt
Dienstag, 12.10., 14.30 Uhr
Vortrag: Fachfrau von Ernährungsbe-
ratung Ludwigsburg
Roswita Claß, Tel. 46 23 94
Claudia Knappek, Tel. 46 42 55

Kinderkirchprojekte
Jugendreferent 

Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 16.06., 21.07., 15.09. und 
20.10., 19.30 Uhr  

Zur Zeit können leider keine bzw. nur einzelne Termine der Gruppen veröf-
fentlicht werden. 

Sie finden hier aber die Ansprechpartner, bei denen Sie ggf. Auskunft be-
kommen.
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Seniorengymnastik
Sigrid Sautter, Tel. 0 71 56/3 48 49
Roswita Claß, Tel. 46 23 94

Seniorennachmittag
Aufgrund der Corona-Pandemie sind 
noch keine Termine geplant. Wir wer-
den diese rechtzeitig über die bekann-
ten Wege bekannt geben. Siehe auch 
Text auf Seite 7.

Sportgruppe
Jutta Engel, Tel. 46 46 96

Tanzkreis 
Fam. Wieland, Tel. 46 17 54

Jugendhaus Johannesstraße

Frauen-Treff
Beatrix Wisniewski, Tel. 92 06 31
Elke Roth

Jungschar
Informationen über das Gemeinde-
büro

Tischtennis 
Alexander Enns, Tel. 92 45 15

Gemeindehaus Friedenstraße

Bastelgruppe

Paul-Gerhardt-Kirche

Gemeindeessen
Infos auf weststadtgemeinde-lb.de 
und in den Schaukästen

Gebetskreis für Frauen
Termine monatlich nach Vereinbarung
Marianne Bantel, Tel. 46 21 61
Waltraut Bühler, Tel. 92 94 98

Turnhalle der Friedensschule

Wirbelsäulen-Gymnastik für Frauen 
ab 50

Reiseclub
„Aufgrund der Corona-Pandemie 
können die Seniorenausflüge auch 
weiterhin nicht stattfinden. Wir hof-
fen auf ein baldiges Wiedersehen und 
melden uns, sobald das Reisen wieder 
möglich ist.“
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Liebe Gemeindeglieder,

seit nunmehr einem Jahr bieten wir 
den Streamingsdienst der sonntägli-
chen Gottesdienste aus der Erlöser-
kirche an. Diese werden auch an den 
Sonntagen an denen die Kirche geöff-
net ist sehr gut angenommen und re-
gelmäßig von vielen Gemeindeglie-
dern „besucht“. Insbesondere in den 
Zeiten, wenn keine Präsenzgottes-
dienste möglich sind und waren, ist 
der Online-Gottesdienst besonders 
wichtig für unser Gemeindeleben. 
Auch für die Zeit nach Corona sehen 
wir den Streaming Gottesdienst als 
wichtiges ergänzendes Angebot für 
unsere Gemeinde an. Es ermöglicht 
den Besuch der Gottesdienste, wenn 
man aufgrund einer Erkrankung, 
Einschränkung oder aus einem an-
derweitigen Grund nicht den Gottes-
dienst besuchen kann.

Aktuell haben wir ein Team von sechs 
Ehrenamtlichen die regelmäßig die 
Ton- und Bildübertragung ins Inter-
net durchführen. Idealerweise wird 
der Technikdienst zu zweit durchge-
führt, da sich dann eine Person auf 
den Ton und die zweite auf die Kame-
raführung konzentrieren kann. Auf 
Dauer und in besonderem Hinblick 
auf die Ferienzeiten suchen wir daher 
dringend Verstärkung für unser 

Team, um die Streamingsgottesdiens-
te auch weiterhin dauerhaft an jedem 
Sonntag anbieten zu können.

Wer ein gewisses Interesse am Um-
gang mit Computern hat und keine 
Angst davor sich ein neues Programm 
anzueignen wird von uns in die Strea-
mingtechnik eingearbeitet.

Über Unterstützung würden wir uns 
riesig freuen! Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro der 
Erlöserkirche telefonisch oder per 
E-Mail.

Unterstützung für Technik Team Streaming gesucht!
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Evang. Erlöserkirche Ludwigsburg 
Osterholzallee 51, 71636 Ludwigsburg

Evang. Paul-Gerhardt-Kirche Lud-
wigsburg
Friedenstraße 6, 71636 Ludwigsburg

Gemeindebüro:
Erbestraße 7
Tel. 92 60 96, Fax 92 60 03
E-Mail: Sabine.Herrmann@elkw.de
Homepage: weststadtgemeinde-lb.de 
Infos zu Gottesdienstzeiten und 
-orten: www.gottesdienstinfo.de

Pfarramtssekretärin: Sabine Herrmann
Zur Zeit ist Frau Herrmann zu den 
unten stehenden Öffnungszeiten im 
Homeoffice telefonisch und per Email 
erreichbar. Mittwochs von 14 – 18 Uhr 
ist sie im Gemeindebüro.
Öffnungszeiten:
Di	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 14.00 – 18.00 Uhr
Do	 8.00 – 12.00 Uhr
Fr	 8.00 – 11.00 Uhr
Konto: Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN DE04 6045 0050 0000 0396 48
BIC SOLADES1LBG

ADRESSEN

Pfarramt Ludwigsburg West
Pfarrer: Joachim Stricker
Erbestraße 7
Tel. 97 00 47, Fax 92 60 03
Handy: 01 51 – 55 84 81 29
E-Mail: joachim.stricker@elkw.de
Pfarrer: Martin Haas
Dorfstraße 19
Tel. 4 14 67
E-Mail: martin.haas@elkw.de
Mesnerin: Hildegund Tartler
Hans-Thoma-Str. 12
Tel. 92 48 31
Organistin: Antje Krauter
Gemeindehaus: Osterholzallee 51
Jugendhaus: Johannesstraße 22

Diakonie- und Sozialstation
Boas Frei, Brigitte Vochazer
Karlstr. 24/1
Tel. 9 54 28 00
E-Mail: pflegedienstleitung@evk-lb.de
Nachbarschaftshilfe:
Dorothee Dieterle
Tel. 9 54 28 10
E-Mail: nbh.smi@evk-lb.de

Evangelische Kirchengemeinde Ludwigsburg West 
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Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Friedenstraße
Leitung: Sabrina Neumann
Friedenstr. 35
Tel. 46 49 37
E-Mail: kiga.friedenstrasse@evk-lb.de

Kindergarten Johannesstraße
Leitung: Katrin Mörbe
Johannesstr. 22
Tel. 92 08 30
E-Mail: kiga.johannesstrasse@evk-lb.de
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.30 – 13.30 Uhr

Kindertagesstätte Kurfürstenstraße
Leitung: Cornelia Vogel
Kurfürstenstr. 2/1
Tel. 92 30 82
E-Mail: kindertagesheimat@evk-lb.de

Redaktion:   �Joachim Stricker,  
Erika Schulze,  
Beatrix Wisniewski, 
Christiane Knöpfle,  
Karin Heinzel,  
Sabine Daniel

Layout:	 KONRAD DESIGN
Titelbild:	� Shutterstock.com
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1.	 Christi Himmelfahrt
2.	 England
3.	� Jesus fährt nach seiner Auferste-

hung in den Himmel auf
4.	 Betanien
5.	 In Jerusalem
6.	 Mit einer Wolke

 7.	�	� Die Erfüllung der Aposteln durch 
den Heiligen Geist

 8.		 Ein Brausen
 9.	�	� Sie sollen von Jesus erzählen und  

konnten in allen Sprachen predigen
10.		 50 Tage

ANTWORTEN ZUM QUIZ



GOTTESDIENSTE
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Gottesdienste
Die Gottesdienste aus der Erlöserkirche werden online übertragen. Ob und wann 
Präsenz-Gottesdienste stattfi nden, entnehmen Sie bitte unserer Homepage und 
den Aushängen in den Schaukästen. 

Sonntag 06.06. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst –  online / Knoche

Sonntag 13.06. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Schützler

Sonntag 20.06. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Seiler-Th ies

Sonntag 27.06. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / N. N.

Sonntag 04.07. 10.00 Uhr  EK: Gottesdienst – online / Malisi

Samstag 10.07. 19.00 Uhr EK: Abendmahl zur Konfi rmation / Stricker

Sonntag 11.07. 10.00 Uhr  EK: Konfi rmation Jahrgang 2021 / Stricker

Samstag 17.07. 19.00 Uhr EK: Abendmahl zur Konfi rmation / Stricker

Sonntag 18.07. 10.00 Uhr EK: Konfi rmation Jahrgang 2021 / Stricker

Samstag 24.07. 19.00 Uhr EK: Abendmahl zur Konfi rmation / Stricker

Sonntag 25.07. 10:00 Uhr EK: Konfi rmation Jahrgang 2020 / Stricker

Sonntag 01.08. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker

Sonntag 08.08. 10.00 Uhr  EK: Sommerpredigtreihe zum Th ema
„Schräge Typen und erstaunliche Frauen-
zimmer – Persönlichkeiten der Bibel / Stricker



Gottesdienste

Sonntag 15.08.  Sommerpredigtreihe

Sonntag 22.08.  Sommerpredigtreihe

Sonntag 29.08.  Sommerpredigtreihe

Sonntag 05.09.  Sommerpredigtreihe

Sonntag 12.09.  Sommerpredigtreihe

Sonntag 19.09. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst - online / Stricker

Sonntag 26.09. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker

Sonntag 03.10. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker

Sonntag 10.10. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / N. N.

Sonntag 17.10. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker

Sonntag 24.10. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker

Sonntag 31.10. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst – online / Stricker
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